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1. Status quo 2019: Deutschland (1/2)
Bankenuniversum in DE umfasst ~1400 Institute bzw. Institutsgruppen*

 Bankenuniversum DE überdurchschnittlich komplex 

 17 SRB Home-Institute bzw. Institutsgruppen (davon 1 G-SIB und 10 D-SIBs)

 20 SRB Host-Institute bzw. Institutsgruppen:

 BU und Brexit-bedingte SI Zugänge

 insg. 49 Host-Institute bzw. Institutsgruppen

 ~1.340 Non SRB Home-Institute bzw. Institutsgruppen

 Zwei große Verbünde mit starkem IPS, 1 G-SIB, 4 große FMI u.a.

 DSGV (größter Bankenverbund der Welt) und BVR (vergleichbar einem G-SIB)

 Deutsche Bank als einziges G-SIB mit Obergesellschaft in Deutschland 

 4 Systemrelevante Finanzmarktinfrastrukturen 

* Stand 30.07.19 bereinigt um Effekte bis zum 30.11.19
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1. Status quo 2019: Deutschland (2/2)
Institutioneller und rechtlicher Rahmen

 BRRD, SRM-VO und SAG bilden das den FSB Key Attributes entsprechende Abwicklungsregime

 DE Spezifika u.a.:

 Anstalten des öffentlichen Rechts
 eingetragene Genossenschaften
 Institutssicherungssysteme (IPS)
 Pfandbriefbanken und Förderbanken

 Primärverantwortung für Abwicklungsplanung für SI bei SRB; GB A nimmt über IRT und Extended 
Executive Sessions unmittelbar Einfluss

 Primärverantwortung der BaFin für Abwicklungsplanung für Non-SRB Institute / Institutsgruppen

 Grundlagenarbeit durch GB A auf FSB-, EBA- und SRB-Ebene

 Deutsche Positionen bei einzelnen kritischen Themen (u.a. TLAC/MREL)

 Nennenswerter Einfluss/ Mitarbeit des GB A in SRM-Gremien
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2. Abwicklungsplanung aktuell (1/6)
Ziele der Abwicklungsplanung

 Oberstes Ziel:

 Herstellung / Verbesserung der Abwicklungsfähigkeit der Institute bzw. Institutsgruppen

 Verantwortlich:

 Top Management / Vorstand der Institute bzw. Institutsgruppen

 GB A (als Teil des SRM) ist die „Prüfstelle“

 Erreichung dieses Zieles: 

 Enge Zusammenarbeit mit

 SRB (sowohl im SI- als auch LSI-Bereich)

 relevanten in- und ausländischen Aufsichts- und Abwicklungsbehörden 

 Instituten und ihren Verbänden
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2. Abwicklungsplanung aktuell (2/6)
Gemeinsame Lernkurve & Aufbauen von Vertrauen

 Von der Abwicklungsplanung zur Abwicklungsfähigkeit 

 SRM kennt fünf Arten von Verwaltungsakten:
 Bankenabgabe
 MREL (jetzt auch auf individueller Basis)
 Rückkaufgenehmigungen
 Hindernisbeseitigung
 Abwicklungsmaßnahme

Abwicklungsstrategie Finanzielle & ope-
rationelle Kontinuität

Bewerten der Ab-
wicklungsfähigkeit

Beseitigen von 
Hindernissen 

Aktualisierung

Abwicklungsplanung Abwicklungsfähigkeit

Abwicklungsplanung aktuell

Strategische Analyse

Entlastung der Institute 
durch 

Prozessverschlankung
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2. Abwicklungsplanung aktuell (3/6)
Key Take aways

 Abwicklungsplanung ist aktive Krisenvorbereitung

 Höhere Flexibilität und Reaktionsfähigkeit des Bank Managements/des Instituts in der Krise
 Verbessertes / schnelleres Reporting in der Krise
 Kommunikationskonzepte und etablierte -prozesse erhöhen Vertrauen in die Maßnahmen

 Abwicklungsplanung bietet zusätzliche Perspektive und Input für die Unternehmensstrategie

 Holistisches Bild auf das Unternehmen und Geschäftsaktivitäten, Komplexitätsreduktion

 Abwicklungsstrategie besitzt Einfluss auf das Rating und somit auf das Funding und dessen Kosten

 „Shift“ in Richtung Investor Relationship: höhere Abwicklungsfähigkeit lohnt sich

 Wachsende Bedeutung / Berücksichtigung der Komplexität von FMI

 FMIs als wichtige Player in der Abwicklung

 Internationale Kooperation  - Kernbestandteil einer erfolgreichen Abwicklungsplanung

 Zusammenarbeit mit Home Authorities / Resolution Colleges / Crisis Management Groups
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2. Abwicklungsplanung aktuell (4/6)
„Best practises“
Geschäftsmodell und Strategie
 Digitalisierung und Separabilität:

frühe Einbindung des Resolution Team / „Modularer“ 
approach

 Strukturelle Veränderung:
stets Prüfung unter Abwicklungsfähigkeitsperspektive
 Ziel: Verbesserung

 Daten (Qualität und Verfügbarkeit): 
von manuellen Prozessen hin zur Automatisierung

Governance (Resolution Team)
 Bereichsverantwortlicher: 

Vorstandsnähe

 Zusammensetzung des Teams:

 für „run and change the bank“ („interne 
Botschafter“/„Enabler“) 

 Einbindung der Internen Revision / Aufsichts- bzw. 
Verwaltungsrat

Sanierung und Abwicklung
 Overall recovery capacity:
 Optionen für die Abwicklung

 Recovery-Resolution Continuum: Resilience der Bank 
& „feasibility“ der Maßnahmen (Zeitliche Aspekte, 
Signalwirkung, Einfluss auf Franchise etc.)

Interne und externe Kommunikation
 Berichterstattung: Top Management Ebene

 Regelmäßige Einreichung von Self-Assessments der 
Abwicklungsfähigkeit in schriftlicher Form 
 Arbeitspakete, Verantwortlichkeiten, Fristen, interne 
Qualitätssicherung, etc.
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2. Abwicklungsplanung aktuell (5/6)
Fortschritte 2019 
SI – SRB Home
 „Front-running“ SI-Portfolio -> möglichst Übernahme der 

best practises für das LSI Portfolio

 Tieferlegung und Weiterentwicklung der Abwicklungspläne 

 Operationalisierung Bail-in

 Internationale Kooperationen erfolgreich fortgeführt:
Abwicklungscolleges / CMG 

 Umgang / Genehmigung mit Rückkaufgenehmigungen und
Waivers

 Verbesserung und Reduzierung der Komplexität der SRM-
Prozesse (z.B. Anhörungsprozesse)

 Ausrichtung bzw. Teilnahme

 CMG 1 (Home) und 18 (Host)

 (E)RC 3 (Home) und 22 (Host)

 Mitarbeit in IRT 

 17 (Home) / 20 (Host)

 Mitwirkung / Entscheidung bei ExExS-
Entscheidungen 

 derzeit über 40 im Home-Bereich und über 30 im 
Host-Bereich bis Ende des Jahres 

 11 JD Host 

 weitere ExExS-Entscheidungen wg. 
Rückkaufgenehmigungen anstehend

 Anfertigung und Versand von 24 MREL-Bescheiden

 Anforderung und Auswertung von Templates

SI / LSI - SRB Host
 Berücksichtigung der gestiegenen Anzahl und Komplexität der 

Institute/Institutsgruppen u.a. wg. Brexit

 Mitwirkung bei / Verabschiedung der  Abwicklungspläne (BU/ 
Drittstaaten), Beurteilung der Abwicklungsfähigkeit und 
Festlegung von (internen) MREL 
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2. Abwicklungsplanung aktuell (6/6)
Fortschritte 2019 
LSI – Home inkl. FMI
 Weitere, große Teile des LSI-Portfolios von der 

Abwicklungsplanung erfasst 

 Ma-Bail-in und Rundschreiben 05/2019 zu den 
Mindestanforderungen zur Umsetzbarkeit eines Bail-in sowie 
Merkblatt: Externe Bail-in-Implementierung

 Nationale Handbücher (mit)entworfen: Verabschiedung vrs. in 
Q2/2020

 Internationale Kooperation für Home FMI (RC/CMG) etabliert 
bzw. fortgeführt 

 Abwicklungspläne für FMIs weiterentwickelt

 Mitwirkung bei der Abwicklungsplanung von 7 Host CCP

 Mitentwicklung eines Abwicklungsregimes für CCP

 Gremienarbeit: praxisrelevanter Bezug bei der nationalen 
und internationalen Policy Entwicklung

 Ausrichtung bzw. Teilnahme

 CMG 1 (Home) 

 RC 4 (Home)

 Erstellung, Konsultation und Notifizierung von SOV-
Abwicklungsplänen 

 Benachrichtigung von 600 SOV2-Institute über den Stand 
der Abwicklungsplanung 2018

 weiteren 600 SOV1 und SOV2 Abwicklungspläne in 2019 
an Aufsicht (GB BA und WA) sowie SRB notifiziert

 Anforderung und Auswertung von Templates
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3. Ausblick 2020
Abwicklungsplanung - Schwerpunktsetzung für 2020

Intensivere Arbeit mit Instituten/Institutsgruppen, ihren Verbänden, sonstigen relevanten Marktteilnehmern:

 Versand der Informationen bzgl. der Datenanforderungen und „Working Priorities 2020“ bis Ende 2019

 Top Management Ebene sowie operative Kick-Offs für weitere LSI: bis inkl. Q1 2020

 Veröffentlichung eines Informationsschreibens

 Verbessertes Monitoring: regelmäßige JF / Workshops 

 Self-Assessment der Abwicklungsfähigkeit durch Institute/Institutsgruppen
-> Besprechung der Maßnahmen zur Abstellung der Abwicklungshindernisse

 Cross-Border Zusammenarbeit (inkl. Dry Runs)

 Starker Anstieg der Bescheide (MREL/Rückkaufgenehmigungen) im Vergleich zu 2019

 Weitere Policy Arbeit (u.a. zu den Szenarien, MREL, Oper. Continuity, Access to FMI, Kommunikationskonzepten etc.)
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Vielen Dank!

Svetlana Dimova
Abteilungsleiterin 
Abteilung Abwicklungsplanung

Telefon: +49(0)228 4108-5194
Svetlana.Dimova@bafin.de
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